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»)  Einrichtung  zum  Ermitteln  des  Kraft-Weg-Verhältnisses  von  Tasten  der  Klaviatur  eines 
Tasteninstrumentes. 
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<gj  uie  binnchtung  dient  zur  Kontrolle  der  Klaviatur 
(2)  eines  Tasteninstrumentes.  Mit  ihr  wird  das  Kraft- 
Weg-Verhältnis  der  einzelnen  Tasten  (6,  7)  ermittelt. 
Oberhalb  der  Klaviatur  (2)  ist  eine  Führungsschiene 
(1)  vorgesehen,  an  welcher  ein  Schrittmotor  (4)  ver- 
schiebbar  gelagert  ist.  Die  Spindel  (5)  dieses  Schritt- 
motores  (4)  ist  gegen  die  einzelnen  Tasten  (6,  7) 
gerichtet  und  gegen  diese  schrittweise  verschiebbar. 
Diese  Spindel  (5)  ist  ferner  mit  einem  druckempfind- 
lichen  Sensor  (8)  bestückt.  Sensor  (8)  und  der  An- 
trieb  des  Schrittmotores  (4)  sind  über  eine  elektroni- 
sche  Steuereinrichtung  mit  einem  Aufzeichnungsge- 
rät  (Schreiber  und/oder  Drucker)  verbunden,  der  die 
Kraft  aufzeichnet  in  Abhängigkeit  des  Weges,  die 
notwendig  ist,  um  die  Taste  niederzudrücken.  Aus 

2  den  so  ermittelten  Aufzeichnungen  bzw.  Diagram- 
*men  kann  festgestellt  werden,  ob  die  Tastatur  in 
S  Ordnung  ist,  oder  überholt  oder  gar  repariert  werden 
"muß. 
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